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Mitteilungen des Bürgeramtes

Restmüll 2- und 4-wöchentlich und Biotonne
am Mittwoch, 20.07.2022.

Einladung zur Sitzung des Bezirksbeirats Kirchhausen 
am Donnerstag, 14. Juli 2022, 19.00 Uhr im Deutschrittersaal 
des Bürgeramts, Schlossplatz 2.
Tagesordnung
Öffentlich   
1.  Süddeutsche Erdgasleitung/Trassenführung über 
 Gemarkung Kirchhausen: Information
2.  Bauleitplanung Buckelgärten: Sachstandsbericht 
3.  Bauleitplanung Nördlich Deutschritterstraße: 
 Sachstandsbericht 

4.  Bekanntgaben 
5.  Anfragen 
5. Juli 2022
gez. Harry Mergel

Neuer Recyclinghof in Kirchhausen eröffnet
Bisheriger Recyclinghof in Biberach geschlossen
Die Stadtteile Kirchhausen und Biberach haben einen neuen 
Recyclinghof. Am Donnerstag, 7. Juli, eröffnete Oberbürger-
meister Harry Mergel den neuen Standort in der Kirchhausener 
Ernst-Abbe-Straße 23. Er ersetzt den bisherigen Recyclinghof 
in Biberach, der seit 5. Juli geschlossen ist.
Bei der Eröffnung des neuen Recyclinghofs Kirchhausen zeigte 
sich Mergel von den großzügigen Platzverhältnissen sowie der 
modernen, bürgerfreundlichen Ausstattung beeindruckt. „Mir 
ist sehr bewusst, dass die Verlagerung des Recyclinghofs nicht 
nur Befürworter hatte. Mit dem neuen Standort und seinen Vor-
zügen können aber beide Stadtteile sehr zufrieden sein.“
Verkehrstechnisch ist der neue Standort im Gewerbegebiet 
Kirchhausen für die Bewohnerinnen und Bewohner beider 
Stadtteile gut erreichbar. Eine separate Ein- und Ausfahrt und 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Grünabfallcontainer:  hinter Feuerwehrgerätehaus, Schlossstr. 147
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2021 
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“) 
Praxis Dr. Mark Glasauer, Poststr. 10 (übliche Sprechzeiten) Tel. 5666 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711-96589700 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44 
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448 
Leiter des Bürgeramts (Martin Neubauer) 9006805 
Sprechstunden: Montag 7.30 - 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Freitag 8.30 - 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453 
E-Mail: roland.saller@heilbronn.de Mobil 0160/584 35 48        
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Alban Hornung, Straßburger Str. 15, 74078 Heilbronn Tel. 901040
Coronahotline: Verdachtsfälle und Hausärzte können sich unter 07131 56-4929 
jeweils Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr und zusätzlich am Wochenende jeweils 
von 12 bis 16 Uhr informieren, was im konkreten Verdachtsfall zu tun ist.
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei, Haltestellen:  (während den Schulferien kommt keine Fahrbibliothek) 
Am Schloss: mittwochs von 15.15 – 16.00 Uhr; Wendeplatte bei Gebäude am 
 Teuerbrünnle 81: jeden letzten Samstag im Monat von 12.15 – 13.00 Uhr.
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147 
Abteilungskommandant:  
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044  
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3  
 Fax 07131/79795-59  
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Ev. Pfarramt Kirchhausen 
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach  
Pfr. Erhard Mayer, erhard.mayer@ekbk.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40,  
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte)  
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728 
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen Tel. 1413
Kindergarten 
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271  
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen. 
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360 
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330 
Frankenbacher Str. 24 – 26,  
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur/Busfahrkartenverkauf:  
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr u. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr
Rettungsdienst 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule  
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81 
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560 
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3, 
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom  
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas  
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588  
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbunnenstr. 8 Tel. 94094 
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0711/7877712
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699  
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377

Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Am vergangenen Donnerstagnachmittag wurde  feierlich 
der neue Recyclinghof für Biberach und Kirchhausen im 
gemeinsamen Gewerbegebiet Mühlberg/Weirach, Ernst-
Abbe-Straße eingeweiht. Symbolisch durchschnitten 
Herr Oberbürgermeister Harry Mergel mit Vertretern der 
 Entsorgungsbetriebe Frau Christine Erhardt und Herrn 
Markus Hohmann sowie den anwesenden Stadträtinnen 
das Band zur Zufahrt des Recyclinghofs. Herr Oberbürger-
meister Harry Mergel hielt zuvor ein Grußwort und wür-
digte das großzügige Areal, als modern und nutzerfreund-
lich ausgestaltet mit einer separaten Ein- und Ausfahrt. 
Beschlossen wurde der neue gemeinsame Recyclinghof 
bereits im Jahre 2017.

Doch durch Personal- und Lieferengpässe kam es zu Ver-
zögerungen, aber was lange währt wird endlich wahr. 
Nun können Biberacher und Kirchhausener während der 
 erweiterten Öffnungszeiten dienstags und donnerstags von  
14 – 18 Uhr sowie samstags von 8 – 16 Uhr in der Ernst-
Abbe-Str. 23 ihre Entsorgung vornehmen. 

Ihr Bürgeramt Biberach und Kirchhausen

Recyclinghof Biberach/Kirchhausen feierlich eingeweiht
Oberbürgermeister und Sprecher der Bezirksbeiräte begrüßen dieses neue Angebot
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die geräumige Anlage auf 1700 Quadratmetern ermöglichen 
eine schnelle Abwicklung. Und anders als bisher können die 
Container bequem und ohne Treppennutzung befüllt werden. 
Dazu wurden die Container tiefergestellt. 

Banddurchschnitt zur Eröffnung des neuen Recyclinghofs 
Kirchhausen (v.l.): Robert Kenst und Christiane Ehrhardt von 
den Entsorgungsbetrieben der Stadt Heilbronn, Stadträtin 
 Marion Rathgeber-Roth, Oberbürgermeister Harry Mergel, 
 Markus Hohmann und Stadträtin Verena Schmidt. 
Foto: Stadt Heilbronn

Darüber hinaus punktet der neue Recyclinghof durch erweiterte 
Öffnungszeiten. Der Recyclinghof Kirchhausen ist insgesamt 
16 Stunden pro  Woche geöffnet: Dienstag und Donnerstag von 
14 bis 18 Uhr und Samstag von 8 bis 16 Uhr. 
Geschultes Personal ist vor Ort behilflich.
Die Entscheidung, den Recyclinghof von Biberach nach Kirch-
hausen zu verlagern, hat der Gemeinderat bereits im Jahr 2017 
getroffen. Damit wollte er insbesondere den Weg für die  
Erweiterung eines ortsansässigen Unternehmens freimachen. 
„Aber auch die beengten Platzverhältnisse und die fehlende 
separate Ausfahrt am bisherigen Standort sprachen aus Sicht 
der Entsorgungsbetriebe für eine Verlagerung des Recycling-
hofes“, erklärt Markus Hohmann, Abteilungsleiter Abfallwirt-
schaft. Dass der neue Hof erst jetzt fertiggestellt werden 
konnte, sei vor allem verschiedenen Umplanungen, fehlendem 
Fachpersonal bei den Entsorgungsbetrieben, längeren Verga-
beverfahren für den Bau sowie Problemen bei der Lieferung 
von Bau- und Einrichtungsmaterialien geschuldet.
Rund 600.000 Euro haben die Entsorgungsbetriebe der Stadt 
Heilbronn in den Bau und die Einrichtung des neuen Recycling-
hofs, einschließlich der Herrichtung des Gesamtgeländes, 
 investiert. 300 des rund 2000 Quadratmeter großen Grund-
stücks stehen im östlichen Bereich noch für bauliche Einrich-
tungen anderer städtischer Ämter, etwa des Betriebsamtes 
oder der Forstabteilung, zur Verfügung.
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Recyclinghöfe wichtiger Bestandteil im städtischen  
Entsorgungssystem
Insgesamt stehen im Stadtgebiet Heilbronn sieben Recycling-
höfe zur Verfügung. „Im städtischen Entsorgungssystem  
spielen sie eine wichtige Rolle, da hier verwertbare Abfälle 
sauber und sortenrein gesammelt werden“, hebt Hohmann ihre 
 Bedeutung hervor.
Auf den Recyclinghöfen entgegengenommen wird Folgendes 
ohne Bezahlung in haushaltsüblicher Menge: Altglas; unbehan-
deltes Altholz; Altkleider/Schuhe; Altmetall; Altpapier/Kartona-
gen; Batterien; Elektrokleingeräte; Grünabfälle; Leichtver- 
packungen wie Plastikflaschen, Getränkekartons, Konserven-
dosen; Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen; sonstige Wert-
stoffe wie Speisealtfett/-öl, (kein Motoröl); Korken (Naturkork); 
Tintenpatronen/Tonerkartuschen; CDs/DVDs. 
Auf dem Recyclinghof Plus im Entsorgungszentrum Heilbronn 
können darüber hinaus ohne Bezahlung Elektrogroßgeräte, 
Kühlgeräte und Bildschirme sowie gegen Bezahlung Restmüll, 
Sperrmüll, größere Mengen von Grünabfällen, Bauschutt und 
behandeltes Altholz abgegeben werden.
Von den 57.250 Tonnen Abfällen, die im vergangenen Jahr von 
den Entsorgungsbetrieben erfasst wurden, konnten rund  
60 Prozent verwertet werden. „Daran haben auch die  
Recyclinghöfe einen großen Anteil“, so der Abfallexperte  
Hohmann.
INFO: Informationen zu den städtischen Recyclinghöfen finden 
sich im Internet unter https://www.heilbronn.de/rathaus/ 
buergerservice-a-z/inhalt/recyclinghoefe.html.

Sommerfest bei Gebäude Schlossstraße 24 des 
städtischen Kindergarten
„Im Gässle“ nur eingeschränkt nutzbar!
Aufgrund des Sommerfestes des städtischen Kindergartens 
am kommenden Samstag ist das Gässle zwischen Poststraße 
und Schultheiß-Hammer-Straße für die Gartenbesitzer und  
-bewirtschafter mit dem PKW in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr 
nicht nutzbar. Wir bitten auch andere Verkehrsteilnehmer, wie 
Radfahrer um besondere Rücksichtnahme, denn das Gässle 
wird teilweise für das Fest mit benutzt.
Dankeschön.

Verkehrsbeeinträchtigungen
Aufgrund von Mobilfunkarbeiten kommt es in der Deutschritter-
straße auf Höhe der Hausnummer 82 am 28.07.2022 teilweise 
zu Sperrungen der Fahrbahn und zur Gehwegvollsperrung. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Bürgeramt

Meldebescheinigungen direkt beantragen
Bürgeramt weist auf zweifelhafte Online-Angebote hin
Aus gegebenem Anlass empfiehlt das Bürgeramt, Melde- 
bescheinigungen oder ähnliche Dokumente direkt beim Bürger-
amt der Stadt Heilbronn zu beantragen. In den zurückliegenden 
Tagen wurden Katja Liebenow, Abteilungsleiterin Bürgerservice 
beim Bürgeramt, mehrere Fälle bekannt, die auf zweifelhafte 
Dienste eines Online-Anbieters zurückgegriffen haben, der für 
die bloße Weiterleitung eines Antrags rund 20 Euro berechnete. 

„Die Kunst muss nichts. Die Kunst darf alles.“ Diese Worte 
Ernst Fischers fassen unsere Kunstprojekt-Tage wohl per-
fekt zusammen. Aber wenn man alles darf und nichts muss, 
passt das dann mit einer Vernissage zusammen, bei der wir 
etwas ausstellen, bei der wir etwas zeigen wollen? Alle ge-
nossen den Prozess, genossen die Arbeit mit unserer Künst-
lerin  Flora Deyle-Fersch. Aber reicht das für eine Vernissage? 
Diese Sorge hatten wir Lehrer bis Freitag – bis wir Freitag-
mittag in die Schule kamen. Das Schulhaus hatte sich verän-
dert, es war verzaubert: Im Hof standen endlich mal wieder 
eine Menge Tische und Bänke, überall hingen Ballons, auf 
der Wiese und im Schulhaus gab es Spiel- und Schmink-
angebote des Fördervereins, ein Bratwurst-Duft lag in der 
Luft und alle Schulkinder sangen gemeinsam ihr „Regen-
bogen-Lied“. Nach den Reden der neuen Schulleiterin Frau 
Grüner, den Fördervereinsvorsitzenden Frau Gärtner und 
Herr Auras, der Künstlerin Frau Deyle-Fersch sowie Herrn 

Neubauer vom Bürgeramt ging es dann in das verzauberte 
Schulhaus. Es lag eine besondere Atmosphäre in der Luft. 
Das Schulhaus strahlte mit den Kindern um die Wette. Rie-
sige Collagen verzieren das Treppenhaus, Vögel, Blumen, 
Städte, Holz-Kunstwerke und Skulpturen verschönern die 
Klassenzimmer. All das wirkt zusammen so stimmig, so 
schön und so prachtvoll und gleichzeitig so ungezwungen, 
dass alle Beteiligten einstimmig sagen können: „Die Kunst 
muss nichts. Die Kunst darf alles.“ 
Ein riesiges Dankeschön geht an den Förderverein, ohne den 
die Projekttage und die Vernissage undenkbar gewesen wä-
ren, an alle Eltern, die sich so tatkräftig eingebracht haben 
und an alle Kinder. „Ihr dürft leider nicht alles und ihr müsst 
auch nicht nichts, aber ihr habt Großes geschafft! Wir sind 
stolz auf euch!“ 
 Euer Kollegium der Deutschorden-Grundschule

Wenn kleine Künstler Großes schaffen
Am Freitag, dem 08. Juli 2022, haben wir an der Deutschorden-Grundschule 

unsere Vernissage veranstaltet. 
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„Teilweise konnten wir diese Anträge aber nicht einmal bearbei-
ten, weil Kontaktdaten fehlten“, sagt sie. Dieses Angebot sei 
überflüssig und unnötig teuer. „Eine elektronische Melde- 
bescheinigung ist beim Bürgeramt kostenfrei, eine schriftliche 
Bescheinigung kostet nur 7,50 Euro“, betont Liebenow. 
Alle Informationen zur Beantragung einer Meldebescheinigung 
gibt es online unter www.heilbronn.de, Rathaus, Bürgerservice 
A-Z, Einwohnerangelegenheiten, Meldebescheinigung. Wer 
lieber den direkten Kontakt bevorzugt, kann unter Telefon 
07131/56-3800 oder www.heilbronn.de/termine einen Termin 
beim Zentralen Bürgeramt vereinbaren oder sich an ein Stadt-
teil-Bürgeramt wenden. 
Ähnlich fragwürdige Dienste tauchen im Internet immer wieder 
auch für andere Behördenleistungen auf, etwa zur Beantragung 
von Führungszeugnissen oder standesamtlichen Urkunden. 
Die Stadt Heilbronn bietet ausführliche Informationen zu ihren 
Dienstleistungen auf ihrer Webseite www.heilbronn.de und auf 
dem Serviceportal Baden-Württemberg www.service-bw.de an.

Radweg unter der Neckartalstraße gesperrt
Von Montag, 11., bis Freitag, 22. Juli
Aufgrund von Hochwasserschutzarbeiten an der Leinbach- 
brücke ist der Fuß- und Radweg, der den Neckar und die  
Neckargartacher Wohnlage unterhalb der Neckartalstraße  
verbindet bis Freitag, 22. Juli, gesperrt. Eine Umleitung für  
Fußgänger und Radfahrer ist ausgeschildert.
Zudem ist die Obereisesheimer Straße im Bereich der  
Leinbachbrücke in dieser Zeit eingeengt, die Fahrbeziehungen 
für den Straßenverkehr bleiben jedoch erhalten. 

Deponie Vogelsang nur am Vormittag geöffnet
Donnerstag, 14. Juli
Die Deponie Vogelsang im Entsorgungszentrum Heilbronn am 
Wartberg ist am Donnerstag, 14. Juli, nur von 8 bis 12 Uhr  
geöffnet. Am Nachmittag ist die Deponie betriebsbedingt  
geschlossen.
Der Recyclinghof Plus im Entsorgungszentrum am Wartberg ist 
von der Schließung nicht betroffen und ist von 8 bis 12 Uhr 
sowie von 13 bis 16.30 Uhr geöffnet.

Zukunft der Mobilität in Klingenberg
Jetzt anmelden zur Ergebnispräsentation am Donnerstag, 
21. Juli
In zwei Stadtteilrundgängen in Klingenberg konnten Bürgerin-
nen und Bürger ihre Vorstellungen zur Gestaltung der Mobilität 
in ihrem Stadtteil einbringen. Nun wird die Stadt Heilbronn die 
Ergebnisse vorstellen, die zur Diskussion und Priorisierung der 
besprochenen Maßnahmen dienen sollen. 
Die Präsentation findet am Donnerstag, 21. Juli, 18 Uhr, in der 
Turnhalle der Grundschule Klingenberg, Sonnenhalde 25, statt. 
Anmeldung unter Telefon 07131/56-1264 oder online unter 
https://eveeno.com/288170699. 
Gefördert wird die Bürgerbeteiligung im Rahmen des Pro-
gramms „Förderung von nachhaltigen Mobilitätskonzepten“ 
der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW). Entstehen sollen  
dadurch Mobilitätskonzepte, die unter Einbindung der Bürge-
rinnen und Bürger auf die einzelnen Stadtteile zugeschnitten 
sind. 

Minister Wissing diskutiert Verkehrsfragen der Region 
im Heilbronner Rathaus 
Neckarschifffahrt: „Ausbaumaßnahmen müssen umgesetzt 
werden“
Über die Entwicklung der Verkehrsinfrastruktur in der Region 
auf dem Wasser, auf der Straße sowie auf Schienen diskutierte 
Bundesverkehrsminister Dr. Volker Wissing (FDP) bei seinem 
Besuch am Montag, 11. Juli, im Heilbronner Rathaus mit  
Vertretern von Stadt, Landkreisen und Wirtschaft. Oberbürger-
meister Harry Mergel betonte die Bedeutung einer modernen, 
leistungsfähigen und zukunftstauglichen Verkehrsinfrastruktur 
für den starken Wirtschaftsstandort Heilbronn und die Region 
Franken: „Heilbronn zählt zu den dynamischsten Städten 
Deutschlands, die Stadt ist umgeben von der sogenannten 
Region der Weltmarktführer. Gemeinsam arbeiten wir daran, die 

Weichen für die Transformation unserer wichtigsten Branchen 
zu stellen, damit wir auch in Zukunft attraktive Arbeitsplätze 
bieten können. Dafür brauchen wir eine leistungsfähige und 
zukunftstaugliche Verkehrsinfrastruktur und die Unterstützung 
des Bundes“, sagte Mergel zu Beginn des etwa einstündigen 
Austauschs. Zuvor hatte sich Dr. Wissing in das Goldene Buch 
der Stadt Heilbronn eingetragen.

Vor dem einstündigen Austausch mit Vertretern von Stadt Heil-
bronn, Landkreisen und Wirtschaft zur regionalen Verkehrs- 
infrastruktur trug sich Bundesverkehrsminister Dr. Volker  
Wissing ins Goldene Buch der Stadt Heilbronn ein. 
(v.l.) Oberbürgermeister Harry Mergel, Michael Link MdB (FDP), 
Nico Weinmann MdL (FDP), Dr. Hans-Ulrich Rülke MdL,  
Fraktionsvorsitzender (FDP)
© Stadtarchiv Heilbronn/Barbara Kimmerle
Bundesminister Dr. Volker Wissing: „Mit den Maßnahmen 
des Deutschlandtaktes vernetzen wir den Südwesten best-
möglich regional, national und international – im Personen- und 
im Güterverkehr. Für den Südwesten sind allein für den fahr-
planbasierten Ausbau der Schieneninfrastruktur Maßnahmen 
mit einem Volumen von rund 29 Milliarden Euro in der Planung. 
Auch im Bereich der Wasserstraßen steht der Bund zu der mit 
dem Land Baden-Württemberg geschlossenen Vereinbarung, 
die Infrastruktur am Neckar auszubauen. Kurzfristig sorgen wir 
dafür, dass die Binnenschifffahrt auf dem Neckar für die Wirt-
schaft als verlässliches Transportmittel weiter zur Verfügung 
steht. Dafür sind zunächst zahlreiche Instandhaltungs- und  
Sicherungsarbeiten entlang der Strecke nötig, die keinen  
weiteren Aufschub dulden. Das gehen wir entschlossen an und 
sichern die für die Region so wichtige Binnenschifffahrt auf 
dem Neckar. Wichtig ist, dass die Neckarschifffahrt dauerhaft 
eine gute Zukunft hat. Dafür müssen auch die erforderlichen 
Ausbaumaßnahmen umgesetzt werden.“
Oberbürgermeister Harry Mergel wies vor allem auf den  
Ausbau der Neckarschleusen hin: „Es ist dringend notwendig, 
den Neckar durch den Ausbau der Schleusen für moderne 
135-Meter-Schiffe wettbewerbs- und zukunftsfähig zu machen. 
Die vielen produzierenden und exportorientierten Unternehmen 
in unserer Region sind auf eine leistungsfähige Logistik- 
infrastruktur angewiesen. Der Neckar hat großes Potenzial für 
eine Verlagerung von Verkehren, während Straße und Schiene 
bereits an Kapazitätsgrenzen angekommen sind. Im Hafen 
Heilbronn steht zudem ein leistungsfähiges Kombi-Terminal für 
den trimodalen Güterumschlag zur Verfügung. Deshalb greift 
eine Sanierung der Schleusen zu kurz. Wir brauchen einen zeit-
nahen und zukunftstauglichen Ausbau der Schleusen.“
Erster Landesbeamter Lutz Mai, Landkreis Heilbronn, legte 
den Fokus auf die Bahn-Anbindung: „Für die Menschen in der 
Region Heilbronn-Franken ist das Erreichen der Fernverkehrs-
knoten in Würzburg und Stuttgart über die Frankenbahn mit 
das Wichtigste im Schienenverkehr. Wir haben deshalb den 
Bundesverkehrsminister Dr. Volker Wissing um die weitere 
Unterstützung seines Ministeriums bei den jetzt anstehenden 
Gesprächen gebeten. Der Landkreis Heilbronn wird mit Landrat 
Norbert Heuser als Koordinator auch weiterhin die Feder- 
führung für die kommunale Seite wahrnehmen.“
Landrat Dr. Matthias Neth, Hohenlohekreis: „Der Ausbau der

„Die Kunst muss nichts. Die Kunst darf alles.“ Diese Worte 
Ernst Fischers fassen unsere Kunstprojekt-Tage wohl per-
fekt zusammen. Aber wenn man alles darf und nichts muss, 
passt das dann mit einer Vernissage zusammen, bei der wir 
etwas ausstellen, bei der wir etwas zeigen wollen? Alle ge-
nossen den Prozess, genossen die Arbeit mit unserer Künst-
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der Wiese und im Schulhaus gab es Spiel- und Schmink-
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Luft und alle Schulkinder sangen gemeinsam ihr „Regen-
bogen-Lied“. Nach den Reden der neuen Schulleiterin Frau 
Grüner, den Fördervereinsvorsitzenden Frau Gärtner und 
Herr Auras, der Künstlerin Frau Deyle-Fersch sowie Herrn 
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A 6 ist von zentraler Bedeutung für die Zukunftsfähigkeit unse-
rer Region. Deshalb bin ich Herrn Minister Wissing für den 
heutigen Austausch mit regionalen Vertretern sehr dankbar. Ich 
freue mich insbesondere, dass er die große Bedeutung dieses 
Vorhabens für unsere Region ebenso bejaht und seine Ein- 
drücke und unsere Ideen hierzu nun mit nach Berlin nimmt. Es 
ist unser aller gemeinsames Ziel, jetzt zügig das notwendige 
Baurecht zu erhalten, damit so schnell wie möglich gebaut 
werden kann.
Landrat Gerhard Bauer, Landkreis Schwäbisch Hall: „Wer 
glaubt, dass der Flughafen Berlin mit 16 Jahren Planungs- und 
14 Jahren Bauzeit das Musterbeispiel für deutsche Gründlich-
keit ist, der irrt. Der 6-spurige Ausbau der A 6 von der Landes-
grenze bis zum Kreuz Weinsberg schlägt alle Rekorde.  
Planungsbeginn war Dank der Vorfinanzierung durch die Stadt- 
und Landkreise und die IHK Heilbronn-Franken im Jahr 2002. 
Nach 25 Jahren Planung will die Autobahn GmbH in 2027 
endlich Baurecht erreichen. Die Fertigstellung steht noch in den 
Sternen. Unglaublich, aber leider bittere Realität, trotz nach-
gewiesener Dringlichkeit, die wir tagtäglich erleben und wie 
lange noch ertragen müssen?“
Hauptgeschäftsführer Ralf Schnörr, Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken: „Die Autobahn A6 ist eine der wichtigsten 
Verkehrsachsen in Europa. Sie hat eine herausragende  
Bedeutung für den grenzüberschreitenden Verkehr von und 
nach Osteuropa und verläuft mitten durch die prosperierende 
Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken. Aufgrund der hohen Aus-
lastung der A6 kommt es bedauerlicherweise regelmäßig zu 
Staus. Der sechsstreifige Ausbau der A6 vom Weinsberger 
Kreuz bis zur bayrischen Landesgrenze hat daher eine große 
wirtschaftliche Bedeutung und muss schnell umgesetzt  
werden. Auch der Ausbau der Neckarschleusen ist enorm 
wichtig. Um noch mehr Güter von der Straße auf die Schiff-
fahrtswege zu holen, plädieren wir daher für die Sanierung der 
Schleusen mit gleichzeitiger Verlängerung für Schiffe mit  
135 Metern Länge. Ein mehrstufiges Modell würde die Verlän-
gerung der Schleusen nur unnötig verzögern.“ 
„Die Defizite in der Verkehrsinfrastruktur schwächen den 
Standort, blockieren Innovationen und gefährden Arbeits-
plätze“, betonte IHK-Präsidentin Kirsten Hirschmann. „Wir 
nehmen Verkehrsminister Wissing beim Wort, wenn er ver-
spricht, Planungs- und Genehmigungsverfahren zu beschleuni-
gen.“ Genau das blockiere entscheidende Ausbauprojekte. 
Höchste Priorität habe der Ausbau der A6. „Wir brauchen 
dringend eine verlässliche Finanzierung und Planung aller  
Abschnitte, damit 2026 begonnen und der Ausbau bis 2030 
abgeschlossen werden kann.“ Ähnliches gelte für die Binnen-
schifffahrt: „Um den Neckar als Verkehrsweg fit für die Zukunft 
zu machen, reicht es nicht, lediglich den Betrieb sicherzustel-
len. Ohne den Ausbau der Schleusen für moderne Schiffe  
haben Binnenschiffer und Hafenbetreiber keine Chance im 
Wettbewerb.“
Teilnehmer der Gesprächsrunde:
• Dr. Volker Wissing, Bundesverkehrsminister
• Harry Mergel, Oberbürgermeister Stadt Heilbronn
• Kirsten Hirschmann, Präsidentin IHK Heilbronn-Franken
•  Anil Kübel, Erste Landesbeamtin des Landkreises Schwä-

bisch-Hall
• Lutz Mai, Erster Landesbeamter des Landkreises Heilbronn
• Dr. Matthias Neth, Landrat Hohenlohekreis
•  Ralf Schnörr, Hauptgeschäftsführer Handwerkskammer 

Heilbronn-Franken

Freiwillige Feuerwehr Kirchhausen
Am Samstag, 16. Juli, findet für die Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Kirchhausen bereits um 19.00 Uhr eine 
Übung statt. Um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten.

Am Sonntag, 17. Juli, treffen wir uns zum Kameradschafts- 
besuch bei unserer Nachbarwehr Bad Rappenau Abt. Süd 
(ehemals Bonfeld, Fürfeld & Treschklingen). Gemeinsame  
Abfahrt ist um 10.00 Uhr am Magazin Kirchhausen.

Aktuelles

Berufliche Zukunftspläne schmieden
Online-Veranstaltung am 21. Juli
Wer eine berufliche Veränderung sucht, den Wiedereinstieg ins 
Erwerbsleben plant oder sich weiterbilden möchte, hat viele 
Fragen und benötigt Informationen. Auch wenn etwa eine  
Ausbildung geplant ist, aber man für den Lebensunterhalt mehr 
braucht als die Ausbildungsvergütung.
Unterstützung bietet die Arbeitsagentur mit dem noch jungen 
Dienstleistungsangebot „Berufsberatung im Erwerbsleben“.
In einer Online-Informationsveranstaltung am Donnerstag, den 
21. Juli, von 16 bis 17.30 Uhr gibt es einen Überblick über  
aktuelle Trends und Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt.  
Neben der Weiterbildung ist auch die berufliche Neuorientie-
rung im Fokus. Anhand exemplarischer Praxisbeispiele  
erfahren die Teilnehmenden, wie der berufliche Neustart gelingt 
– auch finanziell.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung bis zum 19. Juli 
unter Heilbronn.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de. 
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tablet 
oder Laptop benötigt.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„THINK BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt. Weitere Termine in 
der Veranstaltungsdatenbank unter www.arbeitsagentur.de.
Folgen Sie der Agentur für Arbeit Heilbronn auf Twitter.

Ferienjobs sind sozialabgabenfrei
Viele Schüler bessern in den kommenden Wochen mit Ferien-
jobs ihr Taschengeld auf. Beiträge zur Sozialversicherung  
müssen sie hierfür in der Regel nicht zahlen – egal, wie viel sie 
verdienen. Ferienjobs zählen in der Regel zu den kurzfristigen 
Beschäftigungen. Das sind Jobs, die im laufenden Jahr nicht 
mehr als 70 Arbeitstage oder drei Monate am Stück dauern.
Wichtig: Die Begrenzung der Beschäftigung muss bereits im 
Vorfeld festgelegt werden. Zudem ist zu beachten, dass  
mehrere kurzfristige Beschäftigungen während eines Kalender-
jahres zusammengerechnet werden.

Quereinsteigen in die IT
Online-Veranstaltung „100 Minuten IT“ mit der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken
Am 20. Juli 2022 findet von 17.00 bis 18.40 Uhr die Online- 
Veranstaltung „100 Minuten IT – Warum sich ein Quereinstieg 
in die IT lohnt“, statt. Die Kontaktstellen Frau und Beruf  
Baden-Württemberg und die Digital Media Women Boden-
see-Oberschwaben beleuchten verschiedene Facetten des 
Quereinstiegs in die IT und möchten als Veranstalterinnen auf-
zeigen, wie ein Quereinstieg in die IT gelingen kann und warum 
er sich lohnt, diese Branche für einen Neuanfang in Betracht zu 
ziehen.
Den Auftakt bildet Impulsvortrag von VAERK mit dem Titel 
„Megatrends in der Arbeitswelt“. Die studierte Wirtschafts- 
psychologin, Co-Founderin von VAERK und Doktorandin  
Pauline Weritz gibt einen motivierenden Impuls und Querschnitt 
zu den aktuellen Megatrends in der Arbeitswelt. Auch der 
zweite Input von Dr. Stefanie Huber thematisiert die agile  
Arbeitswelt in der IT-Branche. Die Quartiersleiterin der DMW 
Bodensee-Oberschwaben zeigt auf, wie agil digitale Produkte 
entwickelt werden und wie der Arbeitsalltag eines agilen  
Coaches aussieht. In ihrem Vortrag gibt die promovierte Mathe-
matikerin einen Überblick, welche Berufe und Rollen es in der 
Softwareentwicklung gibt.
Anschließend kommen Quereinsteigerinnen, die selbst den 
Schritt in die IT-Branche gewagt haben, zu Wort. Von ihren 
persönlichen Erfahrungen berichten die Gründerin und  
Geschäftsführerin der Blackpin GmbH, Sandra Jörg, die  
Produktmanagerin bei einem IT-Dienstleister Sabine Wolz und 
die Fachexpertin für Compliance und Exportkontrolle bei der 
AEB SE Stuttgart, Olga Pramberger. Die Beraterin der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Neckar-Alb Britta Götzendorfer schließt 
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mit einem praktischen Impuls zum Mitmachen unter dem Titel 
„Meine digitalen Kompetenzen“ ab. 
Für die kostenfreie Online-Veranstaltung ist eine Anmeldung 
erforderlich. Weitere Informationen, auch zur Anmeldung, sind 
im Veranstaltungskalender unter www.frauundberuf-hnf.com  
zu finden. 
Hintergrundinformationen
Im Rahmen des Landesprogramm „Kontaktstellen Frau und 
Beruf“ fördert das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Touris-
mus Baden-Württemberg Kontaktstellen in Baden-Württem-
berg. Träger der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn- 
Franken ist die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH 
(WHF). Neben der Landesförderung wird die Kontaktstelle über 
die WHF-Gesellschafter kofinanziert.

Veranstaltungen in Heilbronn

Jahreskonzert der Stipendiaten
Begabtenförderung an der Städtischen Musikschule
In ihrem Jahreskonzert präsentieren die Stipendiaten der  
Begabtenförderung an der Städtischen Musikschule Heilbronn 
die Ergebnisse ihres intensiven Unterrichts. Die jungen Musiker 
spielen am Samstag, 16. Juli, 16 Uhr, Werke bekannter  
Komponisten, darunter Joseph Haydn, Béla Bartók, Maurice 
Ravel, Georg Friedrich Händel, Wolfgang Amadeus Mozart und 
Franz Schubert. Der Eintritt zu dem Konzert im Heilbronner 
Schießhaus ist frei, Spenden für den Förderverein der Musik-
schule werden erbeten.
In der Begabtenförderung der Städtischen Musikschule erhal-
ten derzeit zwölf Mädchen und Jungen verstärkten Unterricht. 
Das Stipendium beinhaltet neben einer zusätzlichen Unter-
richtsstunde von 45 Minuten im Hauptfach auch die Mitwirkung 
bei Kammermusik, in Ensembles und Orchestern der Musik-
schule sowie Unterricht in Theorie und Gehörbildung. 
Die Stipendien werden von der Heilbronner Bürgerstiftung, der 
Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn, dem Förderverein 
der Städtischen Musikschule Heilbronn und privaten Förderern 
bereitgestellt.

Stadtstreben oder Landsegen?
„An der Grasnarbe“ von Mirjam Wittig am 29. Juli 
im Literaturhaus
Kann man der Enge der Großstadt entfliehen und wartet im 
Landleben wirklich die Erlösung – zumal unter den Vorzeichen 
einer sich abzeichnenden Klimakatastrophe? Diese Frage  
verhandelt der vielgelobte Debütroman von Mirjam Wittig. Die 
Schriftstellerin liest am Freitag, 29. Juli, um 19 Uhr im Literatur-
haus aus ihrem in diesem Frühjahr im Suhrkamp Verlag  
erschienenen Erstling „An der Grasnarbe“. Die Lesung findet 
statt im Rahmen der Beteiligung des Literaturhauses am  
diskursiven Kunst- und Stadtentwicklungsprojekts „Hauptstadt 
der Folgenlosigkeit“, das vom Theaterlabel Tacheles & Tarantis-
mus ins Leben gerufen wurde.
Jetzt hütet Noa also Schafe. Um ihren Angstattacken in der 
Großstadt zu entfliehen und aus Sehnsucht nach dem ein- 
fachen Leben ist sie als freiwillige Helferin auf einen Hof nach 
Südfrankreich gekommen. Hier leben Ella, Gregor und ihre elf-
jährige Tochter Jade von ihrer Herde und dem, was sie auf den 
Äckern anbauen. Doch das wird immer beschwerlicher, die 
Sommer werden heißer. Auch Noa bemerkt die Risse im Boden 
und wie wenig Wasser der Fluss führt. Das Landleben zeigt 
sich nicht weniger aufreibend als Noas früheres Leben. Und in 
der Abgeschiedenheit der Berge holen sie auch die Ängste und 
inneren Widersprüche ein, mit denen sie bereits zuhause zu 
kämpfen hatte.
Im Roman „An der Grasnarbe“ treffen innere und äußere Land-
schaften aufeinander, die nicht nur durch die Klimakrise ins 
Wanken geraten. Mirjam Wittig erzählt davon mit großem  
Einfühlungsvermögen und starker atmosphärischer Kraft – als 
ob man die Berge und Täler vor sich sieht, die Schafsglocken 
hört, Trockenheit und Hitze auf der Haut spürt. Ein aufregendes 
Debüt!

Mirjam Wittig, geboren 1996, hat u. a. Literarisches Schreiben 
und Lektorieren in Hildesheim studiert. Sie war Mitheraus- 
geberin der Literaturzeitschrift BELLA triste und Teil der  
Künstlerischen Leitung des PROSANOVA-Festivals 2020. Für 
Auszüge aus ihrem Debütroman „An der Grasnarbe“ erhielt sie 
2019 den Förderpreis der Gesellschaft für Westfälische  
Kulturarbeit NRW und 2021 das Stipendium des Literarischen  
Zentrums Göttingen.
Tickets sind für 10 € auf https://diginights.com/literaturhaus 
erhältlich.

Ärzte – Apotheken

Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation
Diakoniestation Heilbronn-West:
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen, Telefon 07066/7925.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116117

Ärztlicher Notfalldienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon 19222.

Notdienstplan-Apotheken
Samstag, 16. Juli 2022
Apotheke im Silcherkarree, Waiblinger Straße 2, 74074 Heil-
bronn, Tel. 07131/39 49 90
Sonntag, 17. Juli 2022
Apotheke HN-Biberach, Am Ratsplatz 3, 74078 Heilbronn,  
Tel. 07066/70 08
Trauben-Apotheke Neckargartach, Brückenstraße 1, 74078 
Heilbronn, Tel. 07131/2 37 01
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Straße 41, 
74252 Massenbachhausen, Tel. 07138/76 66

Katholische Sozialstation
Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heilbronn-Kirch-
hausen. Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/83030.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Über dem Salzgrund
Sonntag, 17.07.
Kollekte Silbersonntag
 10.45 Uhr Eucharistiefeier
    Wir gedenken besonders:
    Gisela und Alex Gärtner 
    und aller Angehörigen
    Helmut und Elisabeth Walter, geb. 

        Bopp, Eltern u. aller Angehörigen
Donnerstag, 21.07.
 08.30 Uhr Rosenkranz
  09.00 Uhr Eucharistiefeier
    Wir gedenken besonders:
    Aller armen Seelen
Samstag, 23.07.
  18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24.07.
  18.30 Uhr Taizè – Gebet
Sprechzeiten:
Michael Keicher, Gemeindereferent, erreichen Sie unter 
Tel. 07131/741 6202
Pfarrbürozeiten:
Di. 09.00 – 12.00 Uhr; Do. 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 14.30 – 18.00 Uhr.
Tel. 07131/741 6001
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E-Mail:  StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de
    Christel.Walter@drs.de
Homepage:  www.se-salzgrund.de
Kollekte – Silbersonntag
Die Kollekte am 17. Juli ist für die kirchlichen Gebäude  
vorgesehen.
Kindergottesdienst
Unter dem großen Thema „Frieden“ steht der kindgerechte 
Gottesdienst, zu dem wir Familien mit Kindern herzlich am 
Sonntag, 17. Juli, um 11.00 Uhr in die Kirche in Biberach ein-
laden.
Taizè-Gebet
Am 24.07.2022 um 18.30 Uhr in der St. Alban Kirche. Eine 
halbe Stunde abschalten, singen und Zeit zum Nachdenken 
haben.
Kirchengemeinderat
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderates ist am  
Donnerstag, 28. Juli, um 19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum. 
Die Tagungspunkte können Sie in der Kirche einsehen.
Seniorenrunde „St. Alban“
Unser letzter Seniorennachmittag vor der Sommerpause findet 
am Mittwoch, 27. Juli 2022, statt. Wir treffen uns um 14.30 Uhr 
bei Wurst, Weck, Bowle und Getränken zu einem gemütlichen 
Nachmittag im Gemeindezentrum „Adolf Kolping“. Hierzu sind 
wieder alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Am Tag der Räte
der am Samstag, 23. Juli, von 9 – 15 Uhr in Kirchhausen statt-
findet, wird Dekanats referent Michael Dieterle sich mit uns über 
die Arbeit des Kirchengemeindera tes austauschen. Dazu laden 
wir alle Räte herzlich ein.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 17. Juli – 5. Sonntag nach Trini- 
tatis
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es.“  (Epheser 2,8)

Gottesdienst in Kirchhausen (D-Bonhoeffer-Kirche) 
 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer E. Mayer)
Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche)
   9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer E. Mayer)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev.Kirche) 
   9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin S. Siegel)
Gottesdienste am 24. Juli 
 10.30 Uhr Biberach, Ökumenischer Gottesdienst 
    zum Dorffest am Röhrenbrunnen
 In Kirchhausen findet kein Gottesdienst statt.
 10.30 Uhr Fürfeld, Gottesdienst zur Sportwoche 
    (Pfarrer T. Binder)
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren am Donnerstag, 
14. Juli, um 12.30 Uhr
Am 14. Juli feiert der Mittagstisch sein 20-jähriges Bestehen. 
Wie vor 20 Jahren wird es an diesem Tag Gulasch und Spätzle 
geben. Wir haben 2002 mit 16 Gästen angefangen. Nun freuen 
wir uns auf mindestens so viele Gäste.
Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 12. Juli, im  
Ev. Pfarramt, Tel. 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer,  
Tel. 07066/9006830.
Gemeindebriefe
Die neuen Gemeindebriefe für die Monate August/September/
Oktober/November erscheinen am übernächsten Wochenende 
(22. Juli). Sie können von den Gemeindedienstfrauen in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche abgeholt werden am Samstag,  
22. Juli, zwischen 10 und 11 Uhr. Herzlichen Dank!
Distrikts-Gottesdienst im Grünen
am Sonntag, 31. Juli, um 10.30 Uhr bei der Hölzleshütte am 
Dornet (Richtung Obereisesheim).
Die Kirchengemeinden des „Distrikts Nord“ (Bad Wimpfen,  
Biberach-Kirchhausen-Fürfeld, Bonfeld, Hohenstadt, Ober- 
eisesheim und Untereisesheim) laden gemeinsam zum  
Distrikts-Gottesdienst im Grünen ein.
Zu erreichen ist der Ort vom Förstle aus zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad in Richtung Waldschenke (Obereisesheim). Auf dem 
Weg dorthin ist die erste Hütte die Hölzleshütte.

Rechnungsabschluss des Haushalts 2021 und Auflegung
Das Rechnungsergebnis der Jahresrechnung 2021, der erste 
Abschluss der gemeinsamen Kirchengemeinde Biberach- 
Kirchhausen-Fürfeld, wurde vom Kirchengemeinderat fest- 
gestellt. 
Das Rechnungsergebnis (Einnahmen und Ausgaben der  
Ev. Kirchengemeinde) liegt öffentlich zur Einsichtnahme auf von 
Montag, 18. Juli 2022, bis Mittwoch, 27. Juli 2022, beim  
Ev. Pfarramt Biberach, Erhard-Schnepf-Gasse 6. 
Die Bürozeiten der Sekretärin sind Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Freitag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr. Bei Einsichtnahme außer-
halb dieser Zeiten bitten wir um telefonische Terminverein- 
barung (Telefon 901123).

Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Do. 14.07.  17.00 Uhr Abendgebet
Fr. 15.07.  17.00 Uhr Abendgebet
Sa. 16.07.  17.00 Uhr Abendgottesdienst
So. 17.07.    8.30 Uhr Eucharistiefeier 
     17.00 Uhr Abendgebet

Mo. 18.07. 15.00 Uhr Religionsunterricht 
    17.00 Uhr Abendgebet
Di. 19.07.  17.00 Uhr Abendgebet
Mi. 20.07.  17.00 Uhr Abendgebet
Gemeindepfarrer Sefer Jakob

Vereinsmitteilungen

FC Kirchhausen e.V.
FCK Sportabzeichen
Fit sein – Sportabzeichen
Am Samstag, den 16.07.2022, ist von 9.30 – 
11.30 Uhr Training auf dem Sportplatz.
Am Samstag, den 23.07.2022, treffen wir uns 

um 9.00 Uhr vor dem Stadion in Biberach zur Abnahme des 
Langlaufs.
Abt. Fußball

Saisonrückblick 2021/2022 – Frauen II
SGM Kirchhausen – Leingarten
In der zurückliegenden Saison belegte die 
SGM Kirchhausen/Leingarten in der Bezirks-
liga Unterland einen hervorragenden 2. Tabel-

lenplatz. Mit diesem Tabellenplatz hätte man sich für die  
Aufstiegsspiele zur Regionenliga qualifiziert, da jedoch unsere 
jeweils ersten Mannschaften in dieser Klasse bereits spielen, 
musste man dem FSV Schwaigern den Vortritt lassen. In die 
Runde sind wir mit 12 Mannschaften gestartet, in der Winter-
pause zogen sich dann 2 Mannschaften aus dem Wettbewerb 
zurück – somit kamen nur 18 Spiele in die Wertung. Unsere 
Bilanz waren 13 Siege, 1 Unentschieden bei 4 Niederlagen. 
Somit erreichten wir 40 Punkte bei einem Torverhältnis von  
84:34.

Folgende Spielerinnen waren am Erfolg beteiligt: Verena Arlt, 
Karina Arlt, Doreen Schulz, Caroline Beckert, Anna-Lena  
Bambach, Anna-Maria Bihlmaier, Marie Exner, Larissa  
Ferreira-Meyle, Lena Josipovic, Hannah Kobuttis, Helen Losch, 
Chiara Kugler, Lisa Köhler, Maja Körner, Alicia Schell, Carolin 
Schwarzbürger, Anna Schuch, Ina Single, Karolin Wilhelm, Julia 
Wörner, Nina Wörner,Mia Schultz Christina Lako, Samira Müller, 
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Maren Schulz, Mona Schulz, Saskia Schaardt, Svenja Rohde, 
Kathalena Leimbach, Jana Walter.

Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei folgenden  
Firmen für die Ausstattung mit Trainingsanzügen, T-Shirts und 
weiteren Zuwendungen: Firma Beck, Kanal & Schachtgeräte/ 
Schachtregulierungen, Ob Mühle 11 in Bad Rappenau-Bonfeld 
und beim Autohaus Schwarz (Renault & Dacia), Jahnstraße in 
Massenbachhausen.
Abt. Turnen
Fit und Gesund

Abteilung Seiko
Wandertag der Abteilung Seiko am 
31.07.2022
Auch in diesem Jahr möchten wir gerne  
wieder einen kleinen Wandertag der Abteilung 
Seiko durchführen.

Am Sonntag, den 31. Juli 2022, starten wir um 10 Uhr an der 
Deutschordenshalle. 
Von dort aus geht es gemütlich, bestimmt auf dem direkten 
Weg, zur Druidenhütte nach Biberach. Hier erfahren wir etwas 
über die Entstehung der Hütte und laufen dann weiter zur 
Schutzhütte, an der dann Essen und Trinken auf uns warten. 
Damit wir planen können, bitten wir euch, sich bis zum 22. Juli 
2022 anzumelden. Hoffentlich haben viele von euch Zeit und 
Lust mal wieder gemeinsam etwas zu unternehmen. 

Die Einladungen werden seit letzter Woche im Training ausge-
teilt. Verbindliche Anmeldung bis zum 22. Juli 2022 im Training 
oder unter Tel. 07066/901303. 
Viele Grüße der Vorstand

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V.
Ende September starten in 
Kooperation mit dem Musik-
garten Lauffen wieder vier 
neue Musikkurse für Kinder 
zwischen 3 Monaten und 4 

Jahren in HN-Kirchhausen. Die Kurse finden 
Montagvormittag und Dienstagnachmittag im 
Musikvereinsheim, Kapellenweg 27 statt. 
•  Babygarten für Kinder von 12 – 24 Monaten: montags von 

9.15 – 10.00 Uhr
•  Babygarten für Kinder von 3 – 12 Monaten: montags von 

10.30 – 11.15 Uhr
•  Musikgarten für Kinder von 1,5 – 3 Jahren: dienstags von 

15.00 – 15.45 Uhr
•  Musikgarten für Kinder von 2,5 – 4 Jahren: dienstags von 

16.15 – 17.00 Uhr
Gemeinsames Musizieren und Musikhören in dieser frühen 
Phase ist für das Kind „Nahrung“ für Körper, Geist und Seele. 
Mit den Kleinsten Musikgartenkindern probieren wir erste Knie-
reiter und Bewegungslieder aus und lassen Mama lustige  
Fingerspiele üben. Auch schwungvolle Tänze mit oder ohne 
Tuch dürfen nicht fehlen. Mit ersten kindgerechten Instrumen-
ten, wie unterschiedliche Rasseln, Handtrommeln, Glöckchen, 
Klanghölzer u.v.m. musizieren wir zu jahreszeitlichen fröhlichen 
Liedern. Bei den älteren Kindern erweitern rhythmische Echo-
spiele und Klanggeschichten die Musikstunde. 
Alle Infos und Kurse finden Sie auf der Homepage www.musik-
garten-lauffen.de unter Aktuelles. Gerne können Sie auch  
telefonisch Kontakt zum Musikgarten Ulrike Geiger aufnehmen: 
07133/14138.
Neue Bläserklasse startet im September
Zusammen mit unserem Kooperationspartner, der Städtischen 
Musikschule Heilbronn, bieten wir einen weiteren Baustein un-
serer musikalischen Ausbildung an: Die Bläserklasse. 
In der Bläserklasse lernen die 
Kinder Blech- und Holzblas-
instrumente kennen: Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, Cornett, 
Posaune und Euphonium  
stehen zur Auswahl. Die  
Instrumente werden vom  
Musikverein gegen geringe 
Gebühr zur Verfügung gestellt.
Der Unterricht findet in Gruppen von 2 – 3 Kindern bei einem 
Musikschul-Fachlehrer direkt an der Deutschorden-Grund-
schule statt. Neben musikalischen Grundkenntnissen erwerben 
die Kinder Kenntnisse über Ansatz, Atmung, Haltung und  
Tonbildung. Zusätzlich trifft sich das Bläserklassen-Orchester 
wöchentlich im Vereinsheim des MVK, um die Kinder an ein 
Zusammenspiel in einer Gruppe heranzuführen.
Für Fragen und Anmeldung steht Ihnen Bettina Knobloch,  
Tel. 07066/900023, gerne zur Verfügung. Bitte beachten Sie die 
Anmeldefrist seitens der Musikschule bis zum 15.07.2022
Musikalische Früherziehung – neue Kurse ab September 
Auch in diesem Jahr bietet der Musikverein Kirchhausen wieder 
Kurse zur Musikalischen Früherziehung an. Diese werden in 
Kooperation mit der Musikschule Heilbronn durch eine qualifi-
zierte Musikpädagogin in unserem Vereinsheim, Kapellenweg 

27 (direkt neben der Deutsch-
ordenshalle) abgehalten. Beide 
Kurse finden mittwochs statt, 
von 15.00 Uhr bis 15.45 Uhr 
für Kinder ab 4 Jahren und von 
15.45 Uhr bis 16.15 Uhr für 
Kinder im Vorschulalter.
In der Musikalischen Früh- 
erziehung werden Kinder ab  

4 Jahren spielerisch an die Musik herangeführt. Im Mittelpunkt 
steht das Musizieren und Experimentieren mit Orff’schen  
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Instrumenten sowie gemeinsames Singen und Tanzen. Die  
aktive Auseinandersetzung mit Musik, Sprache, Bewegung und 
Materialien regt die Kreativität an und fördert soziale Kompe-
tenzen. So werden die Kinder nicht nur auf den späteren  
Instrumentalunterricht beim Musikverein Kirchhausen vor- 
bereitet. Der neue Kurs startet direkt nach den Sommerferien. 
Anmeldeschluss ist der 15.07.2022.
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Bettina Knobloch, 
Telefon 07066/900023.

Förderverein Freibad Kirchhausen
Save the date
Am 30. Juli findet unser Freibadfest statt. 
Freut euch schon jetzt auf ein kunterbuntes 
Programm tagsüber sowie Abendschwimmen 
und musikalische Unterhaltung abends. 

Nähere Infos folgen.
Aqua-Fit
Möchtet ihr euch trotz der heißen Temperaturen fit halten? 
Dann ist das Angebot Aqua-Fit genau richtig. Hier geht es  
darum, die Kraft das Wassers zu nutzen und kombiniert somit 
Sport und Erfrischung. Das Angebot ist für jedermann geeignet. 
Aqua-Fit findet jeden Dienstag von 17.30 – 18.00 Uhr im  
Freibad Kirchhausen statt. Die Kosten werden von uns über-
nommen. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer!

Sunrise Chor Kirchhausen
Kultur im Schlosshof – Sunrise endlich  
wieder auf der Bühne!
Choreografie sitzen, damit kann die Show 
beginnen. Nach intensiven Proben, höchster 
Konzentration, viel Lob und ab und zu einem 

kleinen Tadel von unserem Dirigenten Mario Gebert, wollen wir 
Ihnen dieses Jahr eine bunte Mischung aus aktuellen Charthits, 
Rockklassikern und vielem mehr präsentieren. Freuen Sie sich 
auf eine Reise durch die Welt der Pop-Chormusik mit Sunrise 
begleitet von unserer Band.
Gerne weisen wir unsere Besucher an dieser Stelle darauf hin, 
dass freie Sitzplatzwahl besteht. Daher empfehlen wir Ihnen, 
sich rechtzeitig Ihren Wunschplatz zu sichern. 
Die Zehntscheune wird jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn 
geöffnet, das heißt am Freitag- und Samstagabend jeweils um 
19.00 Uhr und am Sonntagabend bereits um 18.00 Uhr. Am 
Freitag wird es für Kurzentschlossene eine Abendkasse geben.
Um Ihnen die Zeit bis zum Konzertbeginn zu verkürzen und 
auch in der Pause nicht auf dem Trockenen sitzen zu lassen, 
bewirtet Sie unser Serviceteam gerne mit einem Riesling- oder 
Trollingersekt aus der Region, sowie verschiedenen anderen 
alkoholischen und anti-alkoholischen Getränken. 
Für Ihr leibliches Wohl bieten wir Ihnen Brezeln, Schinkenhörn-
chen und Pizzastangen an.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
vorab einen fantastischen Abend mit Sunrise in der Zehnt-
scheune!

Kolpingsfamilie Kirchhausen
“Soll der Wein fröhlich machen, muss man 
ein fröhliches Herz haben bevor man ihn 
trinkt.“ Adolph Kolping
Am Sonntag, 03. Juli, trafen sich die Teil- 
nehmer zur Planwagentour der Weingärtner 

Stromberg Zabergäu an der Kellerei in Brackenheim. Da unsere 
Gruppe noch etwas Platz auf dem Wagen hatte, war es uns 
vergönnt von Gästen aus Oberschlesien begleitet zu werden. 
Dieser Gruppe junger Musiker gelang es, dank der mitgebrach-
ten Instrumente, schnell den Teilnehmern fröhliche Lieder zu 
entlocken. Bereits vor Beginn und auch während kleiner  
Pausen in den Weinbergen der schwäbischen Toskana wurde 
eine Auswahl von Weinen der Kellerei Stromberg Zabergäu 
serviert. Sicherlich wird den Teilnehmern an dieser Weinprobe 
der etwas anderen Art die fröhliche Stimmung dieses Sonntag 
nachmittags in Erinnerung bleiben. 
Doch bereits heute möchte ich nochmals auf das geplante 
Seefest am Erlenwäldle der Kolpingsfamilie am Samstag, 

06.08., hinweisen. Bitte haltet Euch diesen Termin frei. Der  
Ablauf ist wie in den Jahren vor Corona geplant. Näheres hierzu 
werden wir in den nächsten Ortsnachrichten veröffentlichen.
Für die Kolpingsfamilie
Norbert Muth

VdK Ortsverband Kirchhausen
Wie bereits bekannt gegeben, findet das Grill-
fest des VdK Ortsverbands am Samstag, den 
23. Juli, ab 15.00 Uhr in der Deutschordens-
halle statt. Es gibt Steak, Grillwürste und  
verschiedene Getränke. 

Mitglieder und Gäste sind hierzu herzlich eingeladen. Um  
planen zu können bitten wir die Teilnehmer, sich bis zum Diens-
tag, den 19. Juli 2022, bei Renate Schulz, Telefon 6211 anzu-
melden. 
Sollte ein Fahrdienst zur Deutschordenshalle benötigt werden, 
bitten wir dies bei der Anmeldung mitzuteilen.
Das Vorstandsteam

brotZeit begrüßt eine neue Projektschule in Heilbronn
Die Gerhart-Hauptmann-Schule startet als neue Schule mit 
dem brotZeit-Projekt. Für den geplanten Start ab Herbst im 
neuen Schuljahr werden noch freiwillige Helfer/-innen gesucht 
die sich, zwei Mal pro Woche für ca. 2,5 Stunden, vor der  
ersten Unterrichtsstunde, ehrenamtlich engagieren.
Der von der Schauspielerin Uschi Glas gegründete und  
geführte Verein brotZeit ist seit November 2011 in der Förder-
region Heilbronn aktiv. Mittlerweile beteiligen sich 26 Schulen 
bei dem Projekt „kostenloses Schulfrühstück“.
Aus den unterschiedlichsten Gründen kommt in Deutschland 
jedes fünfte Kind ohne Früh-
stück zur Schule. Fehlende 
Konzentration, aggressives 
Verhalten und schlechte Zen-
suren sind oft die Folge. Der 
Verein hat es sich zur Aufgabe 
gemacht hier zu helfen: Ein 
Frühstück vor Schulbeginn für 
alle Kinder der ins Projekt auf-
genommenen Schulen. 
Morgens vor Schulbeginn bereiten ehrenamtlich tätige und mit 
einer Aufwandsentschädigung bedachte Senioren ab 55 Jah-
ren ein ausgewogenes Frühstücksbuffet vor, leisten den  
Kindern dabei Gesellschaft, achten auf ein wertschätzendes 
Miteinander der Schüler/-innen und sind als Ansprechpartner 
für die Kinder da. Im neuen Gebäude der Gerhart-Haupt-
mann-Schule steht dem brotZeit-Team dabei eine hoch  
moderne Küche zur Verfügung. 
Deutschlandweit werden alle Lebensmittel für das Frühstücks-
projekt von Lidl gespendet. 
Seit Start wurden in der Förderregion Heilbronn mehr als 
1.650.000 Frühstücke ausgegeben. Deutschlandweit versorgt 
brotZeit täglich 13.704 Kinder an 290 Schulen jeden Morgen 
mit einem ausgewogenen Frühstück. Mehr als 1500 Früh-
stückshelfer/-innen sind schon ehrenamtlich dabei. 
Haben Sie Fragen oder Interesse, am brotZeit-Projekt mitzu-
wirken? Wenden Sie sich gerne an die örtliche Projektleiterin 
Sophie Hertrich, Tel. 0159/06225297, E-Mail: hertrich@brotzeit.
schule.

Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn (in Kooperation mit der Diakonie Heil-
bronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all das 
Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. 
Am Sonntag, 17.07.22, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie  
(Schellengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, das Angebot ist kosten-
los. Für tagesaktuelle Informationen zu Hygienevorschriften 
und Corona-Regeln stehen wir Ihnen unter Tel. 0176/84657258 
gerne zur Verfügung. 
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Parteien

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am Mon-
tag, 18. Juli 2022, von 17 Uhr bis 18 Uhr statt.
Die Stadträtin Susanne Schnepf ist unter der 

Telefonnummer 07131/481163 erreichbar und steht für Fragen 
und Anliegen gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden.

SPD
SPD-Bürgersprechstunde am 20. Juli um 
17 Uhr
Am Mittwoch, den 20. Juli 2022, bietet die 
SPD-Fraktion eine Bürgersprechstunde an. 
Die Stadträte Herbert Tabler und Harald  

Pfeifer beantworten Ihre Fragen und Anliegen gerne von 17.00  
bis 18.00 Uhr im SPD-Fraktionszimmer im Rathaus. Telefonisch 
ist das Fraktionszimmer unter Tel. 56-2005 erreichbar.

Die Grünen
Energiesicherheit und Rohstoffsouveräni-
tät – Diskussion mit der Bundestags- 
abgeordneten Dr. Sandra Detzer
Am Freitag, 22. Juli, kommt die wirtschafts-
politische Sprecherin der Grünen Bundes-

tagsfraktion Dr. Sandra Detzer MdB auf Einladung der  
Heilbronner Grünen Abgeordneten Gudula Achterberg zur  
Diskussion nach Heilbronn. In der Zigarre, Achtungstraße 37 
(ca. 200 m vom Hauptbahnhof Heilbronn entfernt), wird sie ab 
18 Uhr zu Energiesicherheit und Rohstoffsouveränität berichten 
und mit den Gästen diskutieren. Der Eintritt ist frei.

AfD
Bürgersprechstunde am Telefon
Das Mitglied der AfD-Fraktion im Heilbronner 
Gemeinderat, Herr Alfred Dagenbach, steht 
am kommenden Montag, 18.07.2022, von 
17.30 bis 19.00 Uhr in einer Bürgersprech-

stunde am Telefon unter der Tel.-Nummer 07131/92 60 20 für 
Fragen, Anregungen und Anliegen zur Verfügung.
Diese können auch als E-Mail an adagenbach@afd-fraktion.hn 
gesandt werden.
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